
iifwmene Neuigkeiten 
für yellowftone Park Touristcn 

M Mia- dieses Sommers wird alle Tom-isten Transportation 
innerhalb des Yellowstdne Parkes per Automobil geschehen Die White 
10 PassagiuesAutomobile, die während des Jahres 1916 sich so dienlich 
erwieseth werden itn ganzen Pakt verwendet werden. 

Pakt Tickets gelten für eine vollständige fünftägige Tour in 

Imd aus dem Eingang, oder aus einem Eingang heraus und in den ande- 

ren hinein. und ferner aus dem anderen heraus, entweder über Endo- 
Cardiner oder Yellowstone. Alle Pakt Tourismi, ob in Hotels wolmenr 
oder in vemanenten Camps, werden durch Antomobil befördert Durch 
das YellowstonesWunderland per Automobil zu fahren, bildet eine Ver- 
bindung Von Fortschritt und Luxus-. Nichte- in der reisenden Welt knönte 
iceneriereicher und befriedigender seinwie eine Tour per Automobil durch 
Mowstane, in Verbindung mit der iceneriereichen CodysRoute 

Diese frühe Neuigkeit wird dem Publikum mitgetheilt, welches schon 
lange daer gewartet hat« Jllustrirte Publikationen werden später von 

Unterzeichneten auf Verlangen geliefert werden. 
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»Iessen’s Apotheke- ss 

Die deutscheste aller deutschen Apotheko 
führt nur 

Vedikinem Drogukn und Cheminalien 
Bedienung nach deutscher Art und mit deutscher 

Gewissenhaftigkeit 
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Wir garantiren, daß Ihr zufrieden teiu werdet. 
Lea-biet auf-ten Wachsthum! 
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Das neue politische satykifche Magazin, 
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Unter den nenigen Postsendungen 
die der Bantduchhulter Kurt Meinete 
an einein grauen Oltpdernwrgen emp- 
fing, war ein Brief« der durch For- 
mnt und Güte des Papiers von den 
anderen Zuschriiten, Ofserten von 

Waschsnstnlten, Kohlengescksästen usw- 
sosvrt abholn 

Ein rascher Schnitt durch den Um- 
schlag. Dann las Meinetr. Erstaunt, 
verblüfft Seine Augen wurden im- 
mer größer. «Unglaudlich, unerhökt8« 
inurtnelte er. 

«Wui ist unglaublich und uner- 

hörtk fragte seine Frau aufgeregt. 
Sie nah-n ihm das Schreiben mit ci- 
ner veränderten Bewegung aus der 

Hund und las selbst. 
Aber auch ihre Mienen veränderten 

sich schnell zu einem mertwilkdigen 
Ausdruck von Verwunderung und 

Fassungslosigtein Sie liess den Bräes 
einen Augenblick sinken, blickte ihren 
Mann topsschiittelnd an und las dann 
noch ein-kral- ,,Lieber Kurt! Da ich 
meinen Hausstand auflöste, um länge- 
re Yeat Jus-Reisen zu gehen, möchte 
.:l; oir mit einein hübschen Stück für 
vie-ne Wohnung eine Freude machen. 

Lin-d zwei Tagen war die Kiste 
mit dem Leuchter da. Frau Betty 
brachte Zunge und Stemnieisen und 
start machte sich darun, den Deckel zu 
Eisen. «Daö ist iiberhaupt tein Kron- 
leuchter siir eine Primtwohnung, der 
gehört in ein Rathaus. Die Kiste 
isi ja« mehr als einen Quadrntineter 
own- 

Enbltch stand er ans dein Boden. 
Er mar, das wußte auch Meinele zu- 
IW ein hiibschei and auch ein 
wertvolles Stück, altrrwdifcd aber ge- 
d« Ein Leuchter mit vier langen 
n oben gebogenen Armen siir je 
M Kerzen nnd vier dazwischenlies 

enden liirseren siir kleine Petrolemns 

»Nun siehst du doch selbst, Betty, 
das-, er gar nicht in das Zimmer 
paßt,« sagte Kart. 

»So kann man das laum beurtei- 
len. Das sieht man doch erst, wenn 
er hängt-« bemerkte Betty anscheinend 
gleichgültig 

.Du ventst doch nicht etwa daran, 
ihn aufzuhängen? Das Ding iommt 
auf den Boden,« sagte Kurt mit ei- 
nem letzten ärgerlichen Blick ans 
den Leuchter, dann ging er zu seiner 
Vani. 

All er heimtam. war die Kiste 
fort. 

»Ich hab&#39; es ganz gut allein ma- 

chen können," sagte Frau Betty. »Die 
Unftpärieein hat mir ein bischen ge- 
helfe-if 

.Dann ist ja die Sache erledigt,« 
bemerkte Knrt zufrieden und fette sich 
zum Abends-pl nieoer. «5ianut« Er 
fah zu seiner angenehmen Ueberra- 
schung verschiedene seiner Lieblings- 
speisen aus dem Tisch. »Das ist ja 
kolossal, Betty Was ist denn heute 
sür ein Fest? Feierst du etwa so vie 
Antunst des Kronleuchter52« 

Kann sein, Kurt. Da sannst fa- 
gen, was du willst. hübsch ist er und 
repräsentabel —-« 

Kurt legte Messer und Gabel hin 
und biictte sein: Frau «1rgtvöhnifck--.n. 
»Wer soll ihn denn auf dein Boden 
seheni« 

»Da natürlias nicht« Aber unten 
bei uns —- isn Salonl« 

»Im —- Salon?« Kurt snno keine 
Kraft den Raps zu wenden und der 

leicht nach der guten Stube weisenden 
hand seiner Frau zu folgen. 

Die dreiachtige Krone war satt 
unv an ihrer Stelle prangte her gro- 
ße Kronlenchter. Seine Bronze and 
die Prismen leuchtete-h die Lampen 
waren gestillt und vie Arme trugen 
Kerzen. 

«Sieht ei nicht aus« als habe er ba 
immer ghangeni st er bir noch zu 
gross paßt b wunderbar in die 
Stube. Stell’ bir ihn nnr vor, wenn 

fse Kätzin Il- Lamäean brennen!« 
agte ran tty ver "rt. 

»Das wäre eine u bliebe Ber- 
sehwendungt Das all san nieht 
einmal denken, geschweige denn aus- 
führe-W 

Ein paar Tage danach, als ihr 
Mann seine Mittagssigarre tauchte, 
sagte Frau Betty, indem sie sich mit 
einer handarbeit an seine Seite fette 
und eifrig die legten Stiche an ei- 
nein grunbseidenen Blatt zagt »Was 
meinst hu, wenn wir einmal Stiibers 
und Wiens-list zu einein lleinen be- 
scheidenen Abeavessen liideni« 

Furt sah sie verblüfft an: »Na, hör« 
mal, My, aus trat site Gedanten 
kommst du nur!« 

«Wir hätten eigentlich schon lange 
daraus kommen miissen Wir sind 
ihnen und uns bat schuldng 

Rath kurzem Widerreben versions-n- 
ben Eures Einst-räche nnd Iean Vetty 

an das kleine bescheidene Abend- 
bas aber sa- niehe so klein 

m bescheiden wurde. vie Furt ge- 
lacht hatte, und bes- ee einen 
recht erheblichen trag satte-ern 

Aber es tout-e ein sehe ge- 
« M Use-d nnd hie Aste gaben 

Heer same-niere- seetsichen stet- 
benet sah Von Ese- lnd an 

M sit eenes scheinstan litt 

aus ihren Mann, den Besuch in Bis 
gute Stude. iso- er oon einein mschtts 

: gen Lichtslrorn empfangen nnd öder-- 
flutet wurde. Alle Terzen und Latre- 
pen arn Arn-Leuchter brannten ualii 
ein lautes Ah der Ueberraschung und 
Bewunderung sloa don allen Lip- 
pen- 

Erst fest wurde es Kurt tlar. das 
das Ideal-essen nur ein Vorroand gest 
wesen war, uns den Gästen das Mk 
scheut in voller Pracht zu zeigen 
Daß er nicht sriider darauf gern-n- 
tnen wart 

Während die herren trauten und 
tauchten und die Damen von dernl 
Teegebiirt nah-sten, sagte Frau Stä-; 
der-: «Wirtlich, ein schönes Stück- 
der Leuchter! Aber meinen Sie nichtk 
auch, liebe Frau Bieinetc daß dr 
Teppich ein bischen mehr darauf ais- 
gestitnmt wer-un mußte. Er nirißze 
in einein Ton oon Altgold nehm-in 
werden« 

Am Morgen nach diesem tleiuen 
Fest war Frau Berti) ungewöhnlich 
nachdentlicky Kurt, der cnit seiner- 
Zeitung schneller als sonst fertig ge- 
worden war. sagte: »Was hast du, 
beitritt Du tannft nun doch zufrieden 

Zein, hast ja deinen Willen durchge- 
eve- 

Frau Bettd aber entgegnete nichts, 
seusztr.nur leicht und es währte dii 
sum Abend, die Kurt den Grund 
ihrer Nachdeutlichteit erfahren hatte. 
Er bemühte sich, die Sache leicht und 
scherzhasr zu nehmen; so glaubte er 

ihrer arn leichtesten here zu werden« 
»Bei-ei Kind, der alte Teppich ist noch 
teine zwei Jahre alt und hat drei- 
hundert Mart geloftet.- Und ihn jeyt 
einfach ausrangieren, das wäre unver- 

antworilich!« 
.Ger.we pp ern Ieppurh wie nur 

ihn brauchte-. kostet noch nicht zwei- 
hundertfiinfiig Mark. Er ist natür- 
lich Uekner wie der alte, aber er steht 
viel sittlicher aus and paßt großar- 
tig zu dein Leuchter!« 

,Der verdammte Leuchter! Na, 
wenn ich Max mal zu fehen kriege, 
der wird was hören. Das ist das teu- 
erfte Geschenk, das wir jemals he- 
toaunen haben. Erst das Abends-rot 
und nun der Teppich!« 

Aus dem lehren Sah erkannte Frau 
Betty, daß fee ihre Sache gewonnen 
hatte, und Kurt erhielt zum Dank 
für feine rasche Fügfmnteit einen herz- 
haften Kuß. 

" 

Ja, der Teppich paßte mikttichI 
prachtig zu dem Leuchter-. Er; 
hatte warme leuchtende Farben, ein 
träftiges Orange, das durchsest mitå 

sleicht violetren Arabesken in eine- 
altgoldene frilisierte Rontenwelle cui-- ; 

lief. » 

Der neue Besid wurde durch rin? 
kleines Abendbrorgefeierh das qus 
einzige Gästenber nur Kurs und Ber- ; 
ty zählte- Die Lampen sei Leuchter-Z ; 
brannten uns Meinem fahen vom; 
Wohnzimmer in den Solon nnd freu- , 

« ten sich über me schöne Farbenharmæ ; 
nie, die. das sah auch Kurt und ers 
war so unvorsichtig feine Frau var-z 
auf hinzuweisen. nur Lurch ein paari 

»Im-er mit dunklen Rahmen gestört? 
» wurde. ! 

1
 

Vic Wiiildcklcki bald lll MS Eß- 
zimmet und wurden durch ein paar 
hübsche kleine i«eilgernhmte Frühlings-- 
lnndfchafien kriegt, die Betty, »wei: 
unter .hrem Wert«, aber, wie Kurt- 
fand, noch teuer genug kaufte· Tiers 
Solon wurde überhaupt mehr und 
mehr ausgestaltet Hafen und Wand- . 

breiter« der Ziertiia). der Blume-usw 
der, Stuhle, Hader kamen irn Lauf· 
der nächsten Monate aus dem Solon-; 
in die Wohnstube und als zu Franz 
Betttzs Geburtstag Kurt ihren sehn-&#39;- 
lichften Wunsch erfiillte und einen; 
neuen helleichenen achteckigen Tisch 

kaufte, da war von der alten guteni 
Stube nichts mehr übrig und der neue 
Solon fertig 

Gerade ein Jahr nach der AntunftZ 
des Kronleuchtssrs hatten sich Meine-l 
tes vollständig neu eingerichtet. Frau 
Betty hatte unerwartet eine kleine 
Erbschaft gemacht und defchlossem 
wenigstens einen Teil davon fiir die 
Ausfchmllckung ihres Deims zu ver- 
wenden. 

sierzehn Tage später erzählte Frau z 
settv ihrem Mann, daß Still-erst 
umzogen Si- hätten eine reizende 
kleine Wohnung von vier sit-Intern« 
.alle nach nach vorn und mit allem« 
Komfork für den außerordentlich, 
niedrigen Mietzins von dreizehnhuns 
dertundfiinfzig Mark bekommen? 
»Dein nur, Kurt, überall Parteit« 
Womit-offen Fahrfiuhl, eleltrifchegs 
Licht —« 

Im Frühjahr zogen sie urni Frau 
Zetty richtete tie neue Wohnung rei- : 

zend ein Kurt hatte viel zu tun,«: 
konnte sich nicht darum oeliitnmerns 
und fah erft alles im Stadium d- i 

Vollendung. 
.Was fagft du iettk Sie drehte 

das elektrifche Licht auf und führte 
ihn durch die Zimmer. 

Kurt fagte nichts. Iber im Satan 
fand ee fich in einem Ausruf der 
höchsten Verwunon wieder Da 
hing ein drunter-see leucht-inquisi- 
der aus demse, mit Poe nierien 
und Kugeln auf mirtt get-Empf- 
tern Mat. »We- ift denn der Kron- 
Ienchterk « 

aIlser surt das toor doch flle Ie- 
tro ji« fortes Its-M geris- 

t hat-mu Dir eis- 

ImDer Iro- is 

«RUDY" Wand Air lleater 
Unser Hauptziel in der Jnftallirnng von »Rndh« Hot Air 

Henkers ift. dem Publikum einen Heiznpparat zu geben, welcher 
dem stunden die größte Zufriedenheit für die geringsten Ausga- 
ben für Feuerung nnd Arbeit giebt, frei von Reparaturkosten nnd 
mit einer höheren Wirksamkeit und Danerhaftigkeit, wie inirgend 
einem unteren Heiznpparat zn finden ift. 

v 

THE IUUY VIWIC Mc WKNACE 

Handlungen reden 

lauter als Worte. 
Wir könnten viel über die 

Leistung der »Rndy« Fur- 
naees·sagett, aber daø wäre 
nutzlos. Alles-, wag wir zu 
sagen wünschen, Herr Haus- 
eigenthümer, ist, daß in jeden 
Fell, wo wir einen »Rudv« Fut- 
naee instolliert haben, hat derselbe 

seine Dienlichteit bewiesen u. 3-3en 
qe ist der guten Urtheilgkraft der 
betreffenden Kiiufer, welche die- 
selben installiert haben 

Pläne zur Heizung des Heims f r c i. 
Wein Sie beubsichtsgs n, eins-n neuen Heizoppatat einznlegen, würden wir Sie gerne 

einen acwiiihrlichensblmy w lcher sich der esnzi liien Bedürfnissen ihres Heims anpaßt, machen. 

,,Rudy« Furnac s Löst-in m ein altes Haus sowohl wie in ein neues Haus ein- 
gestellt werden. 
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Die U-Boot-Rcife des Handelsfchiffs 

»Deutfchland« 
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Cine hochinletellanle und fesselnde Erzählung 
Geschrieben von 

Kapiteln Pnnl König 
Tiefes Buch kann per Telephon oder durch die Post 

bestellt werden 
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